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Verordnung der Bundesministerin für Bildung, mit der die Verordnung über die 
Lehrpläne der Neuen Mittelschulen sowie die Verordnung über die Lehrpläne 
der allgemein bildenden höheren Schulen geändert werden 
 
 
Die Bundesarbeitskammer (BAK) begrüßt den vorliegenden Verordnungsentwurf, in dem die 

beiden Fächer „Textiles Werken“ und „Technisches Werken“ in einem Gegenstand „Techni-

sches und Textiles Werken“ zusammengeführt werden.  

 

Es wurde leider davon Abstand genommen, eine neue Bezeichnung für das Unterrichtsfach 

zu entwickeln. Die Bezeichnung „Technisches und Textiles Werken“ beinhaltet weiterhin die 

geschlechtsspezifischen Codierungen. Eine geschlechtsneutrale und zeitgemäße Bezeich-

nung wäre aus Sicht der Bundesarbeitskammer notwendig, weil die bisherigen Erfahrungen 

im Werkunterricht die stattfindende geschlechtsspezifische Berufswahl konterkarieren. Insge-

samt ist es jedoch ein positiver erster Schritt zu einem modernen koedukativen Werkunterricht. 

 

Schließlich bieten sich durch den gemeinsamen Unterricht eine Vielzahl an Möglichkeiten an, 

Inhalte von Berufsorientierung ins Unterrichtsgeschehen einzuflechten. Auch darauf ist bei der 

Aus- und Weiterbildung von Lehrkräften im Besonderen zu achten. Darüber hinaus wird es 

am Gelingen der schulstandortinternen Kommunikation liegen, ob Berufsorientierung als 

Querschnittsmaterie einen adäquaten Platz im neuen Pflichtgegenstand erhält. 

 

Im Einzelnen wird angemerkt: 

 

 Ad S.2 „Bildungs und Lehraufgabe“   

2. Absatz: Damit besitzt das Fach … Lebensrealitäten, Berufs- und Arbeitswelt so-

wie Berufs-und Bildungswegorientierung. 
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 Ad S.4, 2. Absatz: Einblicke in die …über die Vorgänge in Betrieben und Ausbil-

dungseinrichtungen sowie eine Reflexion der Berufs-und Bildungswahlenten-

scheidung gegeben. (z.B. Berufspraktische Tage, Betriebsbesichtigungen …. ) 

 

 Ad S.6,1. Absatz (ergänzen): …Die Schülerinnen und Schüler sollen zur Projekt-

arbeit befähigt werden sowie Kenntnisse der Grundbegriffe im Projektmanage-

ment erhalten. 

 Ad S.6, Unterrichtsplanung 6. Absatz: (ergänzen) Bei der Auswahl …zu berücksich-

tigen. Schülerinnen und Schüler sollen befähigt werden, einfache technische 

Alltagsituationen zu meistern und zu bewältigen. Dabei spielen … 

 

 Ad S.7 „Nutzen außerschulischer Schulorte“  

Dies wird grundsätzlich sehr begrüßt. Die Möglichkeiten der „Berufspraktischen 

Tage“ sollen verstärkt für den Werkunterricht genutzt werden. Es könnten zB Kon-

takte zu handwerklichen Betrieben hergestellt und gemeinsame Projekte durchge-

führt werden 

 

Diese Änderungen und Ergänzungen sind analog auch für den Lehrplan der AHS-Unterstufe 

vorzunehmen. Die BAK ersucht um Berücksichtigung ihrer Änderungswünsche und Vor-

schläge. 
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